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Stadt Soest
1. Änderung des

Bebauungsplan Nr.41
"Altes Archiv"

© Lie ge nsc haftskataste r Kre is Soe st, 14-02 659/2014

Übersicht M.

1:500M.

Sp e ic he rd atum : 13.02.2023 

Rechtsgrundlagen 
 
1. Bauge se tzb uc h in d e r Fassung d e r Be kanntm achung vom  3. Nove m b e r 2017 (BGBl. I S. 

3634), zule tzt ge änd e rt d urc h Artike l 2 d e s Ge se tze s vom  26. Ap ril 2022 (BGBI. I S. 674) 
 

2. Bauord nung für d as Land  Nord rhe in-W e stfale n 2018 (Land e sb auord nung 2018 - BauO 
NRW  2018) vom  21. Juli 2018 (GV . NRW . S. 421), zule tzt ge änd e rt d urc h Art. 3 d e s 
Ge se tze s vom  14. Se p te m b e r 2021 (GV . NRW . S. 1086) 
 

3. V e rord nung üb e r d ie  Ausarb e itung d e r Baule itp läne  und  d ie  Darste llung d e s Planinhalts 
(Planze ic he nve rord nung 1990 - PlanzV  90) vom  18. De ze m b e r 1990 (BGBl. I 1991 S. 58), 
zule tzt ge änd e rt d urc h Art. 3 d e s Ge se tze s vom  14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) 
 

4. Ge m e ind e ord nung für d as Land  Nord rhe in-W e stfale n (GO NRW ) in d e r Fassung d e r 
Be kanntm achung vom  14. Juli 1994 (GV . NRW . S. 666 ff.), zule tzt ge änd e rt d urc h Artike l 1 
d e s Ge se tze s vom  13. Ap ril 2022 (GV . NRW . S. 490), in Kraft ge tre te n am  26. Ap ril 2022 
 

5. V e rord nung üb e r d ie  b aulic he  Nutzung d e r Grund stücke  (Baunutzungsve rord nung - 
BauNV O) in d e r Fassung d e r Be kanntm achung vom  21. Nove m b e r 2017 (BGBl. I S. 3786), 
zule tzt ge änd e rt d urc h Artike l 2 d e s Ge se tze s vom  14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) 
 

6. W asse rhaushaltsge se tz (W HG) vom  31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zule tzt ge änd e rt 
d urc h Artike l 2 d e s Ge se tze s vom  18. August 2021 (BGBl. I S. 3901) 
 

7. Ge se tz zum  Schutz und  zur Pfle ge  d e r De nkm äle r im  Land e  Nord rhe in-W e stfale n 
(De nkm alschutzge se tz – DschG) vom  11. M ärz 1980 (GV . NRW . S. 226, 716), zule tzt 
ge änd e rt d urc h Art. 5 d e s Ge se tze s vom  15. Nove m b e r 2016 (GV . NRW . S. 934) 
 

8. W asse rge se tz für d as Land  Nord rhe in-W e stfale n (Land e swasse rge se tz – LW G) vom  25. 
Juni 1995, in d e r Fassung d e s Artike ls 1 d e s Ge se tze s zur Änd e rung wasse r- und  
wasse rve rb and sre c htlic he r V orsc hrifte n vom  8. Juli 2016 (GV . NRW . S. 559), zule tzt 
ge änd e rt d urc h Artike l 3 d e s Ge se tze s vom  17. De ze m b e r 2021 (GV . NRW . S. 1470) 
 

9. Ge se tz zum  Schutz d e r Natur in Nord rhe in-W e stfale n (Land e snaturschutzge se tz – 
LNatSchG NRW ) in d e r Fassung d e r Be kanntm achung vom  15. Nove m b e r 2016 (GV . 
NRW . S. 934), zule tzt ge änd e rt d urc h Ge se tz vom  1. Fe b ruar 2022 (GV . NRW . S. 139) 
 

10. Örtlic he  Bauvorsc hrift üb e r Ge staltung für d ie  Altstad t Soe st vom  11. Juli 2013 
(Altstad tsatzung) 
 

11. Baum schutzsatzung (BSS) d e r Stad t Soe st vom  19.07.2019 in d e r Fassung d e r 
Be kanntm achung vom  05.09.2019 
 

12. De nkm alb e re ic hssatzung Altstad t Soe st vom  14. Fe b ruar 1996 
 

Be i Naturd e nkm äle rn 
Ord nungswid rig im  Sinne  d e s § 77 (1) Nr. 4 LNatSchG NRW  hand e lt, we r vorsätzlic h od e r 
fahrlässig ge ge n d ie  V e rb ote  in § 2 d e r „Ord nungsb e hörd lic he n V e rord nung zur Auswe isung 
von Naturd e nkm ale n und  ge schützte n Land schaftsb e stand te ile n im  Inne nb e re ic h d e r Stad t 
Soe st, d e r Ge m e ind e  W e lve r und  d e r Stad t W e rl und  ihre r Ortste ile  vom  19.05.2014“ ve rstößt. 
V e rstöße  könne n m it e ine r Ge ld b uße  b is zu 50.000,-- Euro ge ahnd e t we rd e n. Planbearbeitung

Ange fe rtigt d uc h d ie  Ab te ilung Stad te ntwic klung und  Bauord nung 
d e r Stad t Soe st.

Soe st, d e n 08.11.2022
Ab te ilungsle ite r  i. A. ge z. Ste inb ic ke r

Geometrische Eindeutigkeit
Die  Planunte rlage , Stand  Juli 2022 e ntsp ric ht d e n Anford e runge n 
d e s § 1 d e r Planze ic he nve rord nung. 
Die  Fe stle gung d e r städ te b aulic he n Planung ist ge om e trisc h 
e ind e utig.   

Soe st, d e n 10.11.2022 
Öffe ntl. b e st. V e rm .-Ing. ge z. M . Sc hwe fe r

Satzungsbeschluss
Ge m . § 7 d e r Ge m e ind e ord nung für d as Land  NW  und  §§ 2 und  
10 BauGB hat d e r Rat d e r Stad t Soe st am 28.09.2022  d ie se n  
Be b auungsp lan als Satzung b e schlosse n.

Soe st, d e n 15.11.2022
De r Bürge rm e iste r ge z. Ruthe m e ye r

Schlussbekanntmachung/Rechtskraft
De r Satzungsb e sc hluss ist am  24.11.2022 ortsüb lic h b e kannt 
ge m ac ht word e n.
Ge m . § 10 (3) BauGB tritt m it d e r Be kanntm ac hung d ie se r 
Be b auungsp lan in Kraft.  

Die se r Be b auungsp lan m it Be gründ ung wird  zu je d e rm anns   
Einsic ht währe nd  d e r Die nststund e n im  Rathaus b e re itge halte n. 

Soe st, d e n 13.12.2022
De r Bürge rm e iste r ge z. Ruthe m e ye r

Öffentliche Auslegung
Die  öffe ntlic he  Ausle gung d ie se s Be b auungsp lane s ist d urc h d e n 
Stad te ntwic klungsaussc huss d e r Stad t Soe st am  07.04.2022 
b e sc hlosse n word e n. 
Ort und  Ze it d e r öffe ntlic he n Ausle gung sind  am  29.04.2022 
ortsüb lic h b e kanntge m ac ht word e n.
Ge m . § 13a (2) Nr. 1 BauGB i.V .m . § 13 (2) Nr. 2 und  § 3 (2) 
BauGB hat d ie se r Be b auungsp lan m it Be gründ ung vom  09.05.2022 
b is e insc hlie ßlic h 10.06.2022 öffe ntlic h ausge le ge n.
Soe st, d e n 15.11.2022
De r Bürge rm e iste r ge z. Ruthe m e ye r

Frühzeitige Beteiligung
Ge m . § 3 (1) BauGB fand  d ie  frühze itige  Be te iligung d e r Öffe ntlic hke it  
- Unte rric htung und  Erörte rung - in Form  e ine s öffe ntlic he n Aushangs  
in d e r Ze it vom  08.03.2021 b is e insc hlie ßlic h 19.03.2021 statt. 
Ort und  Ze it d e r frühze itige n Be te iligung sind  am  27.02.2021   
ortsüb lic h b e kannt ge m ac ht word e n.

Soe st, d e n 15.11.2022
De r Bürge rm e iste r ge z. Ruthe m e ye r

Planausfertigung
Es wird  b e stätigt, d ass d ie se r Be b auungsp lan m it d e m  Rats- 
b e sc hluss vom  28.09.2022 üb e re instim m t und  d as V e rfahre n  
b e ge m . § 2 (1) und  (2) Be kanntm ac hungsve rord nung NW  
d urc hge führt wurd e . 
Hie rm it wird  d ie se r Be b auungsp lan ausge fe rtigt.

Soe st, d e n 15.11.2022
De r Bürge rm e iste r ge z. Ruthe m e ye r
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    Ga/Ne   Fläc he  für Garage n und  Ne b e nanlage n 
 

Garage n, Fahrrad ab ste llanlage n und  Ge räte sc hup p e n als 
Ne b e nanlage n im  Sinne  d e s § 14 BauNV O sind  nur auf d e r hie rfür 
ge ke nnze ic hne te n Fläc he  inne rhalb  d e r nic ht üb e rb aub are n 
Grund stücksfläc he  zulässig.  
 
 

Verkehrsflächen gem. § 9 (1) Nr. 11 BauGB 
 
Straße nb e gre nzungslinie , Be gre nzung sonstige r V e rke hrsfläc he n 
 

 
Öffentliche / private Grünflächen gem. § 9 (1) Nr. 15 BauGB 
 
 
 Öffe ntlic he  Grünfläc he  
 
 
Flächen für das Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen gem. § 9 (1) Nr. 25 a) BauGB 
 

Auf d e r ge ke nnze ic hne te n Fläc he  sind  4 stand ortge re c hte  he im isc he  
Laub b äum e  anzup flanze n. Hie rvon ausge nom m e n sind  d ie  
d arge ste llte n Zuwe gunge n. 
 
Die  Ge hölze  sind  fachge re c ht zu p flanze n, d aue rhaft zu unte rhalte n 
und  b e i Ab gang d urc h e ntsp re c he nd e  Ne up flanzunge n m it e ine m  
Stam m um fang von m in. 20 cm  in d e r d arauf folge nd e n Pflanzp e riod e  
gle ic hartig zu e rse tze n. 

 
Hinwe is: 
Die  Fläc he n für d as Anp flanze n sind  Dop p e lfe stse tzunge n und  d am it 
Te il d e r nic htüb e rb aub are n Grund stücksfläc he  d e s je we ils 
fe stge se tzte n Bauge b ie te s. 

 
 
Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von Bäumen und 
Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen sowie Gewässern gem. § 9 (1) Nr. 25 b) 
BauGB 
 

Fläc he n für d ie  Erhaltung von Bäum e n, Sträuche rn und  sonstige n 
Be p flanzunge n 
 
Zu e rhalte nd e  Bäum e  (m it Angab e  d e s Krone nd urc hm e sse rs) 
 
Die  vorhand e ne n Bäum e , Sträuche r und  sonstige n Be p flanzunge n 
sind  d aue rhaft fachge re c ht zu e rhalte n und  b e i Ab gang d urc h 
e ntsp re c he nd e  Ne up flanzunge n m it e ine m  Stam m um fang von 20 cm  
in d e r d arauf folge nd e n Pflanzp e riod e  gle ic hartig zu e rse tze n.  

 
Hinwe is: 
Die  Fläc he n m it Bind unge n und  für d ie  Erhaltung sind  
Dop p e lfe stse tzunge n und  d am it Te il d e r nic htüb e rb aub are n 
Grund stücksfläc he  d e s je we ils fe stge se tzte n Bauge b ie te s. 
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Hinweise 
Kam p fm itte lüb e rp rüfung 
Be i d e m  Plange b ie t hand e lt e s sic h um  e ine  Fläche  inne rhalb  e ine s e he m alige n 
Bom b e nab wurfge b ie te s d e s 2. W e ltkrie ge s. Die  Luftb ild auswe rtung d e r Be zirksre gie rung 
Arnsb e rg schre ib e n für d ie se s Grund stück d as Ab suche n d e r Baufläc he n und  sofe rn 
vorge se he n im  Anschluss d as Ab suche n d e r Baugrub e  d urc h d e n 
Kam p fm itte lb e se itigungsd ie nst W e stfale n-Lip p e  (KBD-W L) vor. Ist b e i d e n V orb e re itunge n (z. B. 
Ab schie b e n d e r Baufläc he  b is auf d e n ge wachse ne n Bod e n) b zw. d e r Durc hführung d e s 
Bauvorhab e ns d e r Erd aushub  auße rge wöhnlic h ve rfärb t od e r we rd e n ve rd äc htige  Ge ge nständ e  
b e ob ac hte t, sind  d ie  Arb e ite n sofort e inzuste lle n. M öglic he  Kam p fm itte l sollte n in ke ine m  Fall 
b e we gt we rd e n. Im  V e rd ac htsfall ist d e r Ge fahre nb e re ic h großfläc hig ab zusp e rre n und  d ie  
Ab te ilung Ord nungsange le ge nhe ite n d e r Stad t Soe st unve rzüglic h zu inform ie re n, d am it d e r 
Kam p fm itte lräum d ie nst b e nac hric htigt we rd e n kann. Die  e ntsp re c he nd e n M e ld unge n sind  unte r 
d e r Rufnum m e r 02921/103-2131 od e r unte r 02921/103-2110 zu ve ranlasse n. Auße rhalb  d e r 
Die nstze ite n inform ie re n Sie  b itte  d ie  Polize i unte r d e r Rufnum m e r 110. 
 
Eingriffe  b e i Bod e nd e nkm ale n 
Im  Plange b ie t ist b e i Bod e ne ingriffe n m it d e r Aufd e c kung von Bod e nd e nkm alsub stanz zu 
re c hne n. Be i ge p lante n Bod e ne ingriffe n m uss d ahe r vorab  d ie  Stad tarc häologie  Soe st, d ie  
Unte re  De nkm alb e hörd e  d e r Stad t od e r d e r LW L-Arc häologie  für W e stfale n inform ie rt we rd e n, 
sod ass e ine  arc häologische  Baub e gle itung stattfind e n kann. 
Be i Bod e ne ingriffe n könne n Bod e nd e nkm äle r (kultur- und /od e r naturge sc hic htlic he  
Bod e nb e fund e , d .h. M aue rn, alte  Gräb e n, Einze lfund e , ab e r auch V e ränd e runge n und  
V e rfärb unge n in d e r natürlic he n Bod e nb e sc haffe nhe it, Höhle n und  Sp alte n, ab e r auch 
Ze ugnisse  tie risc he n und /od e r p flanzlic he n Le b e ns aus e rd ge sc hic htlic he r Ze it) e ntd e c kt 
we rd e n. Die  Entd e c kunge n sind  d e r Stad tarc häologie  Soe st, d e r Unte re n De nkm alb e hörd e  d e r 
Stad t Soe st od e r d e r LW L – Arc häologie  für W e stfale n - Auße nste lle  Olp e  unve rzüglic h 
anzuze ige n und  d ie  Entd e c kungsstätte  m ind e ste ns d re i W e rktage  in unve ränd e rte m  Zustand  zu 
e rhalte n (§ 15 und  § 16 De nkm alschutzge se tz NW ), falls d ie se  nic ht vorhe r von d e r 
De nkm alb e hörd e  fre ige ge b e n wird . 
 
Baum schutzsatzung 
Die  ge m äß d e r Baum schutzsatzung d e r Stad t Soe st vom  19.07.2019 ge sc hützte n Bäum e  sind  
zu e rhalte n und  m it d ie se m  Zie l zu p fle ge n und  vor Ge fährd ung zu b e wahre n. W e ite rge he nd e  
Re ge lunge n d e r Satzung sind  d ie se r zu e ntne hm e n.  
 
Arte nsc hutzre ge lunge n 
Alle  b auvorb e re ite nd e n M aßnahm e n wie  z.B. d ie  Fällung von Bäum e n, d as Ab schie b e n von 
Ob e rb od e n e tc. m üsse n zum  Schutz d e r Brutvöge l auße rhalb  d e r Haup tb rutze it (15. M ärz b is 31. 
Juli) d urc hge führt we rd e n. 
Darüb e r hinaus sind  laut BNatSchG im  Ze itraum  vom  01. M ärz b is zum  30. Se p te m b e r 
Baum fällunge n und  Ge hölzschnitt nur in Ausnahm e fälle n zulässig. Be i zwinge nd e r Ab we ic hung 
vom  V e rb ot m uss im  V orfe ld  e ine  Kontrolle  d e r b e troffe ne n Ge hölzb e ständ e  d urc h e ine n 
Exp e rte n e rfolge n, um  d as Auslöse n von arte nschutzre c htlic he n V e rb otstatb e ständ e n nach § 44 
(1) BNatSchG sic he r auszuschlie ße n. Im  Zuge  d e r Bauausführung ist e twaige n Hinwe ise n auf 
vorkom m e nd e  Tie r- und  Pflanze narte n nachzuge he n und  in d ie se m  Fall unve rzüglic h d ie  Unte re  
Land sc haftsb e hörd e  zu inform ie re n und  zu b e te ilige n. 
 
Be hand lung von Ab fallab lage runge n od e r Bod e nve runre inigunge n b e i Erd arb e ite n 
Sollte n b e i Erd arb e ite n Ab fallab lage runge n od e r Bod e nve runre inigunge n fe stge ste llt we rd e n, ist 
d ie  Ab te ilung Ab fallwirtsc haft/Bod e nsc hutz d e s Kre ise s Soe st um ge he nd  zu b e nac hric htige n. 
Die  vorge fund e ne n Ab fälle  b zw. ve runre inigte r Bod e n sind  b is zur Klärung d e s we ite re n 
V orge he ns ge sic he rt zu lage rn. 
 
Naturd e nkm al 
Zum  Schutz d e s Naturd e nkm als Nr. 10.002 ist d ie  „Ord nungsb e hörd lic he  V e rord nung zur 
Auswe isung von Naturd e nkm ale n und  ge sc hützte n Land sc haftsb e stand te ile n im  Inne nb e re ic h 
d e r Stad t Soe st, d e r Ge m e ind e  W e lve r und  d e r Stad t W e rl und  ihre r Ortste ile  vom  19.05.2014“ 
zu b e ac hte n.  

Bußgeldandrohungen 
 
Be i De nkm äle rn / Bod e nd e nkm äle rn  
Ge m äß § 41 De nkm alschutzge se tz hand e lt ord nungswid rig, we r vorsätzlic h od e r fahrlässig d ie  
Anze ige  e ine s Bod e nd e nkm alfund e s nic ht od e r nic ht re c htze itig e rstatte t und  e ntd e c kte  
Bod e nd e nkm äle r od e r Entd e c kungsstätte n nic ht nach § 16 (1) De nkm alschutzge se tz 
unve ränd e rt lässt. Ord nungswid rigke ite n könne n m it Ge ld b uße n b is zu 250.000,-- Euro 
ge ahnd e t we rd e n. 
 
 
Be i Fe stse tzunge n nach § 9 (1) Nr. 25 Buchstab e  b   
Ge m äß § 213 (1) Nr. 3 und  (2) BauGB hand e lt ord nungswid rig, we r e ine r in e ine m  
Be b auungsp lan nach § 9 (1) Nr. 25 Buchstab e  b  fe stge se tzte n Bind ung für Be p flanzunge n und  
für d ie  Erhaltung von Bäum e n, Sträuche rn und  sonstige n Be p flanzunge n sowie  von Ge wässe rn 
d ad urc h zuwid e rhand e lt, d ass d ie se  b e se itigt, we se ntlic h b e e inträc htigt od e r ze rstört we rd e n. 
 
Die  Ord nungswid rigke it kann m it e ine r Ge ld b uße  b is zu 10.000,-- Euro ge ahnd e t we rd e n. 
 
 
Be i ge sc hützte n Bäum e n nach Soe ste r Baum schutzsatzung im  Plange b ie t 
Ge m äß § 77 (1) Nr. 10 d e s Ge se tze s zum  Schutz d e r Natur in Nord rhe in-W e stfale n 
(Land e snaturschutzge se tz – LNatSchG NRW ) in V e rb ind ung m it § 12 (1) Baum schutzsatzung 
(BSS) d e r Stad t Soe st hand e lt ord nungswid rig, we r vorsätzlic h od e r fahrlässig: 
 
a) ge sc hützte  Bäum e  e ntge ge n d e n V e rb ote n d e s § 4 BSS und  ohne  Ausnahm e ge ne hm igung 
od e r Erte ilung e ine r Be fre iung nach § 6 BSS e ntfe rnt, ze rstört, schäd igt od e r ihre n Aufb au 
we se ntlic h ve ränd e rt, 

b ) d e r Anze ige p flic ht d e s § 4 (3) Buchstab e  e  Satz 2 BSS nic ht nachkom m t, 
c) Anord nunge n zur Pfle ge  zur Erhaltung od e r zur sonstige n Sic he rung ge fährd e te r 
ge sc hützte r Bäum e  ge m . § 5 (1) od e r (2) BSS nicht Folge  le iste t, 

d ) Ne b e nb e stim m unge n zu e ine r Ausnahm e ge ne hm igung od e r Erte ilung e ine r Be fre iung nach 
§ 6 BSS nic ht e rfüllt, 

e ) se ine n V e rp flic htunge n nach §§ 7 od e r 9 BSS nic ht nachkom m t, 
f) e ntge ge n § 8 (1) od e r (3) BSS ge sc hützte  Bäum e  nic ht in d e n Lage p lan e inträgt od e r 
g) § 8 (2) Satz 1 BSS zuwid e rhand e lt. 
 
 
Ge m äß § 78 (1) LNatSchG NRW  in V e rb ind ung m it § 12 (2) BSS d e r Stad t Soe st könne n 
Ord nungswid rigke ite n m it e ine r Ge ld b uße  b is zu 50.000,-- Euro ge ahnd e t we rd e n, sowe it d ie  
Zuwid e rhand lung nic ht nach and e re n Re c htsvorsc hrifte n m it Strafe  b e d roht ist. 
 
 

Festsetzungen und Zeichenerklärungen 
Art der baulichen Nutzung gem. § 9 (1) Nr. 1 BauGB 
 

 WB Gebiete zur Erhaltung und Entwicklung der Wohnnutzung 
(besondere Wohngebiete) gem. § 4 a BauNVO 

 
Zulässig sind  
1. W ohnge b äud e , 
2. Läd e n, Be trie b e  d e s Be he rb e rgungsge we rb e s, Schank- und  
Sp e ise wirtsc hafte n, 

3. sonstige  Ge we rb e b e trie b e , 
4. Ge schäfts- und  Büroge b äud e , 
5. Anlage n für kirc hlic he , kulture lle , soziale , ge sund he itlic he  und  
sp ortlic he  Zwe c ke . 

 
Ausnahm swe ise  könne n zuge lasse n we rd e n 
1. Anlage n für ze ntrale  Einric htunge n d e r V e rwaltung, 
 

Die  ge m äß § 4a (3) BauNV O ge nannte n Ausnahm e n we rd e n ge m äß 
§ 1 (6) BauNV O für unzulässig e rklärt: 
2. V e rgnügungsstätte n, 
3. Tankste lle n. 

Maß der baulichen Nutzung gem. § 9 (1) Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 BauNVO 
 

 II Zahl d e r V ollge sc hosse  zwinge nd
 

 0,4 Grund fläc he nzahl (GRZ), hie r 0,4 
 

 0,8 Ge schossfläc he nzahl (GFZ); hie r 0,8  
 
Überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksflächen gem. § 9 (1) Nr. 2 BauGB 
 

Ü b e rb aub are  Grund stücksfläc he n ge m . § 9 (1) Nr. 2 BauGB i. V . m  § 
23 BauNV O: 
 
Das sind  d ie  d urc h Baulinie n b e stim m te n Fläc he n d e s Bauge b ie te s, 
auf d e ne n b aulic he  Anlage n e rric hte t we rd e n d ürfe n.  
 

 Baulinie n ge m . § 23 (2) BauNV O 
Auf d ie se r Linie  m uss ge b aut we rd e n.  
 
Nicht üb e rb aub are  Grund stücksfläc he n ge m . § 23(5) BauNV O 
 

 Ste llp lätze  und  Garage n d ürfe n nur in d e m  d afür vorge se he n Be re ic h 
 e rric hte t we rd e n.  

 
Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze und Garagen gem. § 9 (1) Nr. 4, Nr. 10, und Nr. 
22 BauGB i.V.m. § 12 (6) BauNVO und § 14 BauNVO und § 23 BauNVO 
 
 

St Fläc he n für Ste llp lätze  
 

Ste llp lätze  sind  nur auf d e r hie rfür ge ke nnze ic hne te n Fläc he  inne rhalb  
d e r nic ht üb e rb aub are n Grund stücksfläc he  zulässig. Garage n und  
offe ne  Garage n sind  unzulässig. 

! ! ! ! ! !

Sonstige Festsetzungen 
 

Gre nze  d e s räum lic he n Ge ltungsb e re ic he s ge m . § 9 (7) BauGB 
 
 

Nachrichtlich übernommene Festsetzungen gem. § 9 (6) BauGB 
 

Re ge lunge n für d e n De nkm alschutz 
 Einze lanlage n (unb e we glic he  Kulturd e nkm ale ), d ie  d e m  De nkm alschutz 

unte rlie ge n 
 
 Garte nd e nkm al 

Die  d e nkm alge sc hützte  Garte nanlage  ist in Anle hnung an d e n frühe re n 
Zustand  in Ab stim m ung m it d e r unte re n De nkm alb e hörd e  
d e nkm alge re c ht wie d e rhe rzuste lle n und  zu e rhalte n. Die s b e trifft sowohl 
d ie  Ge hölze , d ie  W e ge , d ie  Rase n- und  Pflanzfläc he n sowie  d ie  Stütz- 
und  Einfrie d ungsm aue rn. Die  historisc he  Struktur d e r W e ge ve rb ind unge n 
ist in d e n Fläc he n m it Pflanz- und  Erhaltungsge b ote n nachric htlic h 
d arge ste llt 
 
V orhand e ne  Grünsand ste inm aue rn; d ie se  Anlage n unte rlie ge n d e m  
Schutz d e s § 2 d e r örtlic he n Bauvorsc hrift üb e r Ge staltung vom  
11.07.2013, in Kraft ge tre te n am  03.08.2013 
 

   V orhand e ne  Zie ge lm aue r 
 

ND Naturd e nkm al (Blutb uc he ) 
 
Sonstige Darstellungen (keine Festsetzungen) 
 

Ge m arkung 
 
Flurgre nze   
 

 418 Flurstücksnum m e r 
 
Grund stücksgre nze n und  Gre nzze ic he n 
 
V orhand e ne  Be b auung 
 

15 Hausnum m e r 
 

 

Gemarkung Soest
Flur 43

O O O O O O O

Gestaltungsvorschriften gem. § 89 BauO NW i.V.m. § 9 (4) BauGB 
Dachform  und  Dachne igung d e r Haup tb aukörp e r: 
 
Zulässig sind  nur Satte l- und  W alm d äc he r m it Dachne igunge n von 25° - 45°. 
Be i unte rge ord ne te n Baute ile n und  Ne b e nge b äud e n sind  je we ils auch and e re  Dachform e n und  
-ne igunge n sowie  Flachd äc he r zulässig. 
 
 
 Haup tfirstric htung 

Ge om e trisc he  Eind e utigke it 
Sind  in d e n ze ic hne risc he n Fe stse tzunge n d e r Planze ic hnung zwe i unte rsc hie d lic h line are   
Signature n d e r Planze ic he nve rord nung unm itte lb ar p aralle l ne b e ne inand e r ohne  V e rm assung  
e ine s zwische nlie ge nd e n Ab stand e s ge ze ic hne t, so falle n sie  als Fe stse tzung in e ine r Linie   
zusam m e n. 


